
SEM – Sprache, Emotion, Mathematik
Fachintegrierte Sprachförderung zum mathematischen Lernen und zur Emotionsregulation 
am Übergang Elementarbereich – Primarstufe

Welches sind bzw. waren die transferbezogenen Ziele des Projekts? 
Entwicklung, Erprobung und Beforschung eines sprach- und fachintegrierten Förderkonzepts in den Bereichen 
mathematischer Vorläuferfähigkeiten sowie Emotionswissen und Emotionswortschatz, das über (hessische) 
Vorklassen hinaus von Lernbegleitungen am Übergang vom Elementar- zum Primarbereich zur professionellen 
Förderung sprachlicher, mathematischer und emotionaler Kompetenzen Anwendung findet.

Welche Akteur:innen waren bzw. sind in der Kooperation beteiligt? 
Praxis: 17 Vorklassen und zugehörige Vorklassenleitungen und Schulleitungen im Großraum Frankfurt am Main, 
Schulträger und zuständiges Ministerium HMKB

Wissenschafts-Praxis-Kooperation und Transfer

Welche Erfahrungen haben wir in Bezug auf Transfer 
gemacht?

• hohe Motivation bei Vorklassenkindern & Vorklassenleitungen 
• hohe Bereitschaft von Kindern und Eltern in den Vorklassen, am 

Projekt teilzunehmen
• große Wertschätzung bei Vorklassenleitungen, die sich und ihre 

Arbeit durch das Projekt gesehen fühlen
• Berücksichtigung zeitlicher und organisatorischer 

Rahmenbedingungen (Schuljahresrhythmen, Verfügbarkeit, 
Koordination) entscheidend für reibungslose Projektabläufe

• regelmäßige Feedbackschleifen und der Austausch mit 
Vorklassenleitungen im Rahmen von Workshops haben dazu 
geführt, dass die entstandenen Produkte direkt flexibel in der 
Unterrichtspraxis eingesetzt werden können

Welche Produkte sind entstanden? 
Sprachintegrierte Mathematikförderung:
Vier Lernpfade mit Aktivitäten zu mengen- und zahlbezogenen Inhalten 
inklusive Kopiervorlagen und Materialien; Einbettung in didaktische 
Aufarbeitung mit Lern- und Sprachzielbeschreibungen, fachdidaktische 
Hintergründe sowie spezifischen Sprachförderstrategien

Sprachintegrierte Emotionsförderung:
Didaktisches Konzept zu den Basisemotionen, Anhang mit Liedern, 
Fingerspielen und Gedichten sowie Buchempfehlungen und Kartensets 
zu Emotionen, sprachliches Begleitmaterial mit Anleitungen zum 
Szenischen Spiel, Liedern und Reimen sowie dem Dialogischen Lesen 
und zusätzlichen Sprachförderstrategien

Sprachförderbezogenes Professionalisierungsangebot für 
Vorklassenleitungen und pädagogische Fachkräfte

Welche Schlussfolgerungen 
ziehen wir daraus für die Anlage 
weiterer Projekte und 
Kooperationen?

• Vorklassen als wenig erforschtes, 
dankbares und reichhaltiges Feld 
für Forschung und Entwicklung

• Elternbriefe mehrsprachig und in 
leichter Sprache formulieren

• Datenerhebung und 
Materialentwicklung zeitlich 
möglichst entkoppeln, um 
Überlastungen und Engpässe zu 
vermeiden 

• Ko-Konstruktion und 
Felderprobung mit 
Praxispersonen als zentrale 
Voraussetzung für gelingenden 
Transfer 

Kontakt und weitere Informationen
Prof.in Dr. Susanne Schnell (Goethe-Universität Frankfurt)

AOR Dr. Irene Corvacho del Toro (Universität Siegen)

apl. Prof.in Dr. Miriam Hansen (Goethe-Universität Frankfurt)

Dr. Lara Billion (Goethe-Universität Frankfurt)

Bi
ld

: e
ig

en
e 

D
ar

st
el

lu
ng

projekt-SEM
@em.uni-frankfurt.de

Entstandene Praxisprodukte 
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